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9. April2015

Betrifft: Sealand Trade Corporation, Landgericht Potsdam, AZ 5-T-531/08

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident!

lch beziehe mich auf meine mehrfachen früheren Schreiben, mit denen ich Sie ersucht hatte,

lhrer politischen und juristischen Verantwortung gerecht zu werden. Sie haben es leider

nicht iur nötig befund'en, sich damit persönlich zu befassen. Stattdessen ließen Sie mir durch

Mitarbeiter lhres Hauses ausrichten, dass man es ablehne, auf mein Anliegen einzugehen

bzw. weitere Korrespondenz ignorieren werde'

Der Einfachheit halber füge ich Kopien meiner Schreiben in der oben genannten

Angelegenheit Landgericht Potsdam, AZ 5-T-531i08, bei.

lch bitte Sie, mir Gelegenheit zu einem persönlichen klarstellenden Gespräch zu geben. lch

bin gerne bereit, mich-lhren Zeitplänen anzupassen. lnsoweit sehe ich lhrer Gegenäußerung

innerhalb der nächsten 10 Tage entgegen.

Sollten sich meine bisherigen negativen Erfahrungen wiederholen, würde ich mich genötigt

sehen, eine komplette Do[umentätion ins lnternet zu stellen. Nur auf diese Weise wäre es

dann offenbar möglich, legitimen Druck zur Herbeiführung einer gebotenen Reaktion

auszuüben.

Mit vorzügli*.r/,

Johannes W. F. Seigpl-.--.=

---***

Sitz: Rheda-Wiedenbrück . Ust-ID-Nummer: DE164906 133

Website: www.principality-of-sealand.eu . Emails: info@principlity-of-sealand.eu ' cfh99@gmx'de

Handy +49 152069729 01 ' Auto: +49 L5209574295



Landgericht

s T 531108
Geschäftsnummer bitte stets angeben!

Ländgericht Potsdäm * Postfach 60 03 53 * 14403 Potsdam

Sealand Trade Corporation International

vertr. durch Johannes W. F. Seiger

Dorfstraße 13

14797 Großbeeren OT Kteinbeeren

Rechtsstreit
Insolvenzverfahren der Sealand Warenhandels- und VertriebsgeseUschaft mbH & Co'

KG

Sehr geehrte Damen und Herren,

in dem vorbezeichneten Rechtsstreit trägt die hier am22fi7 -2008

n perFax & 
t* original

eingegangene Berufung / Beschwerde oben genanntes Aktenzeichen.

ü Die überreichte Ausfertigung bzw. beglaubigte Ablichtung der Ausfertigung des

ersrinsianziichen urteiis wird aniiegenti zurückgesandt.

Potsdam 14469 Potsdam, 23.A7 .2008

Jägerallee 10-12

Telefon: 03312017 -O

Telefax: 03312077-1019
Durchwahl: 0331 2017-1325

Mil freundlichen Grüßen

tJiU$***"nges,..t,-".-

Urkundsbeamte(r) def Geschäftsstelle

MEGA ZP 002 - Mitreilung des Akleüeichen$ det Berututgsinslsn? (Sratd: 0812002)



Jshannes W"F" Seiger
Esrfstr. 13, APP. tr85

1479T Großbeeren OT Kleinbeenen

Amtsgericht Potsdam

Frau Rechtspfl egerin Müller
Lindenstr.6
14467 Potsdam Vorab Per Fax: 0331 2017 1009

27.06.2448

35 IN 71199, gefälschtes Protokoll vom 21'05'2008

Sehr geehrte Frau Mü1ler,

dieses Sclueiben eifolgt nicht nur in meinem eigenen Namen, sondern auch namens der von mir ver-

tretenen SEALAND GmbH und der Sr*o*o it?a" Corporation. Ich beziehe mich ausdrücklich auf die

drei hiesigen Schreiben vom 16.05.2008, die il" *f W""sch von RA Albers anschließend an ihn wei-

tergeleitet haben. - Weiter beziehe ich mich urrf .r*", Gespräch vom Donnerstag' dem 19'06'2008-

Das von lhlen versandte Protokoll ist inhaitlich falsch' Die eingangs erwähnten drei Schreiben sind

nicht erwähnt. Ebenso werrlg die Tatsache, aurt i"n nicht nur ais Ve*reter der Geineinschuldnerin'

sondem auch zweier G1äubiger erschienfl1 *u.. n"t einer bin ich selbst' der andere die SneleNO

Tn cDe CoRPoRATloN. Di e F ersonenidentität ist unerheblich'

Falsch ist auch lhre schriftliche Feststellung, es gehe laut meiner Erklärung nur urn eine Reschwerde

gegen die Festsetzung der vergütung des Insoloän verwalters' Das war ein Nebenpunkt' Ich erinnere

Sie mit Nachdruck daran, dass sie bei der mündiichen wiedergabe des fertigen Protokolls die besag-

ten drei Briefe genannt haben. Außerdem hab"n Sie erklärt, dais die Sache zum Landgericht gehe'

Auf meine diesbezüglichen vorhalte in unserem letrtenGespräch rneinten sie lediglich' es müsse ja

nichf ailes im Protokoil stehen. Das erlaubt Ihnen aber nicht, Wesentliches zu unterschiagen oder zu

füischen.

Meine Vorwürfe können durch eidesstattliche Versicherung des Herm Helrrnrt Müller untermauert

werden.

It11e Korrektur des Protokolis erwarte ich binnen einer Woche' Widrigenfalls muss ich davon ausge-

hen, dass Sie den Weisungen politischer Stellen im Auftrag des ZrNrnet-RÄTES DER JUDEN IN

DEUTSCHLAND gehandelt haben, die im naUmen der Ausübung nach wie vor bestehenden alliierten

Vorbehaitsrechte unter maßgebliche- Eirrnoss Aer U'S'A' und der sie steuernden Religionsgemein-

schaft erfolgen.

--**-*;*-*--"'
-t4t5*- 

-'

Verteiler: X, XX

Anlagen: Rundschreiben Nr. 31148 vom 01.i0.1948, das ich hiermit zum Bestandteil des Verfahrens

mache.
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15. Senat
Az.: 15 v 464t/95

FI}IANZGERICHT MTINSTER

BESCHLUSS

gegen das FinanzamL lfiedenbrtlck * Anlraqsgegnervertreten <Jurch den Vorstel.ter,
riregen des Antrags auf Aussetzung dcr Vollziehung derUmsatasteuer 1991

hat der Richter arn Finanzgericht, Tiei:inq a1s gericrrtersta!ter
des L5. Senats nach S ?s J Abs. 1 I.!r. J, 4 und Abs. 4 f,Go nach*dern der Reclrts.streir in der Hauptgaclre erreciigt rsr, öüAl .12. l-995 besch.lossen:

Die Kosten dee Verfahrens trägt die
Antragatellerin.

Der Btrei'thr€rt wird auf 15.963 Dt4 festgesetzt.

RechtgnitgelgPfghrun<r: Der Beschl-uß ist- unanfechtbar,

rn dem Rechtsstreit der SEJTLAND TFsDfi coRFoRerroN, st.aabseiEenefirna der Principality of sealand, verLreten durch .]ohannes F.w. seiger, c/o $eaLantJ House, Harkl t, J33?B Rireda-tilede*br*ck

Bevoll_nrächtigt-er: Rechtsanwal-t Roberi:
2 | l.{ 94 3 Luckenw.alde

- Anträgssleilcrin *

llü.]-sl:orst, l.ieue Bussest r
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Roland John

Rechtsanwalt

RA Roland John, Flughafenstr. 21, 12053 Berlin

Landgericht Potsdam
Postfach 60 03 53

14403 Potsdam

n Flughafenstr. 21

12053 Berlin

U-Bahn Ltne 7, Bhf. Rathaus Neukölln

Tel. 030 854 79 110

Fax 030 854 79 IIl
e-mail : RARolandJohn@gmx. de

! Zweigstelle: Voltastr. 12

13629 Berlin

U-Bahn Lnie 7, Bhf. Siemensstadt

Tel. 030 340 99 lI4
Fax 030 340 99 283

Berlin, 5. August 2010

29n0
(bitte stets angeben)

5 T 531/08

In der Beschwerdesache

Sealand Trade Corporation Intemational

zeige ich an, daß ich die o.g. Firma nunmehr vertrete

Ich bitte um Sachstandsmitteilung hinsichtlich der eingelegten weiteren Beschwerde vom

17.11.2008.

Bankverbindung: Kto. Nr. 439807108, Postbank Berlin, BLZ 10010010

Steuernumm er : 1 6 I 6 I I I 5021 4

.A

t-/' 
lot.--John I

;

Ret'htsanwalt
'!
il
II
v



1S Feb ?Ol4 13:12 StK EB, BüngerbÜno +49 331 866 111 s.1

M in isterpräsident
Bü rgerb üro

Heinridr-Mann-Alhe 107

14473 Pobdam

Bearb.; Herr Volta

Gesch.Z.: 32.41MM159
Hausruf (03 311 I 66 - 1050

Fax (0331)866'1112
lntemel: www,brandenburq.de

buergerbue ro@stk-b6ndenbuq.de

Bus/Tram/ZugiS-Bahn
(Halibdelb HauPbahnho0

2

6
LAND BRANDENBURG

IHnlrlatprllldaltt d.s Llnd?3 Brlndlrlürl I Hehricttsi&ocAl*10t | 14[73ffidtn

Herm Rechtsanwalt

Roland John

per Telefax

Potsdam, 19, Fehrubr 2014

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt,

ich bestätige den Eingang lhres Schreibens vom 14. Januar 2014'

lhr Mandanl wandte sich mehrfach mit Anliegen an die Staatskanzlei, in denen

diese Behörde mangels Zuständigkeit nicht tätig werden kann. ln der zuleEt vor-

gebradrten Sache wude er deshalb arn 18. Dezember 2013 zuständigkeitshalber

an das Minislerium der Justiz des Landes Brandenburg (MdJ) verutiesen.

Wie Sie wissen, hatte ich threm Mandanten mitgeteilt, dass seine Schreiben bei

unverändertem Sachstand von mir nicht mehr beantwortet werden. Bei dieser

Ankürrdigung bleibtes auch im Fatlder rechtlichen Vertretung.

Mit freundlicften Grüßen

lm Auftrag
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Roland John

Rechtsanwalt

RA Roland John, Flughafenstr. 21, 12053 Berlin

Ministerpäsident des Landes Brandenburg
- Bürgerbüro -
z.Hd. Herrn Volta
Heinrich-Mann-Allee 1 07

14473 Berlin

n Flughafenstr. 21

t2053 Berlin

U-Bahn Linie 7, Bhf. Rathaus Neukölln

Tel.030 85479 ll0
Fax 030 85419 lII

e-mail: RARolandJohn@gmx.de

! Zweigstelle: Voltastr. 12

13629 Berlin

U-Bahn Lnie 7, Bhf. Siemensstadt

Tel. 030 340 99 lI4
Fax 030 340 99 283

per Fax 0331 866 lIl2

Berlin, 14. Januar 2014

(bitte stets angeben)

Sehr geehrter Herr Volta,

namens und im Auftrag des Henn Seiger bitte ich Sie höflichst, nachdem Herr Seiger vergeblich

mehrfach versucht hat, Sie telefonisch zu erreichen, um Beantwortung der in der E-Mail vom

19.12.2013 gestellten Fragen. Nicht mehr und nicht weniger'

Der pauschale Verweis auf die Nichtzuständigkeit ist nicht gerade einZeichen der in den letzten

Tagen von ihrem Büro verstärkt propagierten Bürgernähe.

Bankverbindung: Kto. Nr. 439807108, Postbank Berlin, BLZ 10010010

IBAN DE42 1OO1 OO1O 0439 8071 08, BIC PBNKDEFF
Steuernumm er : 1 61 67 | I 50214
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Se!ge!

Von: <info@principali$-of-sealand.ch>
Datum: Donnerstag, 19. Dezember2013 09:01
An: <cfh98@gmx.net>
Betreff: Fragen zu ünserer Korrespondenz

Sehr geehrter Herr Volta,

herzlichen Dank für Ihre Antwort vom LB. Dezember 2013.
Um die Sache bis Freitag, den 20. Dezember 201"3 zurrr Abschluss zu bringen, bitten wir Sie um
Beantwortung folgender Fragen :

1. Wurde unser Schreiben vom 20. Oktober 2013 dem Ministerpräsidenten Dr. Woidke
vorgelegt?

2. In lhrer Antwort vom 22. Oktober 2013 wurde durch die Terminabsage ein Gespräch über
das Thema "Brandenburgische lustiz* auf absehbare Zeit verweigert. Gilt dies weiterhin?

3. Wurde unser Schreiben vom t7. Dezember 2013 dem Ministerp!'äsidenten vorgelegt?

Falls beide Schreiben dem Ministerpräsidenten vergelegt wurden, wäre Ihr Hinweis in lhrer Email
über die Zuständigkeit der Brandenburgischen lustiz ausreichend.

Für eine Beantwortung der oben gestellten Fragen wären wir dankbar'

Mit freundlichem Gruss

Johannes W. F. Seiger

Gesendet: Mittwoch, 18. Dezember 2013 um 13:14 Uhr
Von:',Staatskanzlei,BuergerbueroMinisterpraesident.'<-b-uqrq@>
An: Seiger <cflrf SSgm;, qq!>
Betreff: AW: Text

Sehr geehrter Herr Seiger,

für lustizangelegenheiten liegt die Zuständigkeit auf Ebene der Landesregierung beim

Ministeriums der lustiz des Landes Brandenburg,
Heinrich-Mann-Allee 107,
t4473 Potsdam,
E-Mail : üostFt.elleglEdl, Dr andenburq.de.

Ich darf Sie höflich bitten, sich bezüglich ihres Anliegens an die zuständige Behörde zu wenden.

Mit freundlichen Grüßen aus dem Bürgerbüro

Irn Auftrag
Volta

Staatskanzlei des Landes Brandenburg
Bürgerbüro des Ministerpräsidenten {Ref. 32'4)
Heinrich-Mann-Allee 107
!4473 Potsdam

Tel. (0331) 866-1050
Fax: (0331) 866-1112

b u e rq e"rF'"r *ry @ Elh " 9 !:e n$ enh u i-s.&-

r 2 {.}1 ?f'Ill



Roland John
Rechtsanwalt

LA. Roland Johr, Flughafenstr. 21, 12053 Berlin

Landgericht Potsdam
Postfach 60 03 53

14403 Potsdam

I Flughafensf.2l
12053 Berlin

U-Bahn Line 7, Bhf. Rathaus Neukölln

Tel.030 854 79 110

Fax 030 854 79 l1l
e-mail: RARolandJohn@gmx.de

n Zweigstelle: Voltastr. 12

13629 Berlin

U-Bahn Lirrje 7, Bhf. Siemensstadt

Tel. 030 340 99 114

Fax 030 34A 99 283

Berlin, 31. Oktober 2014

29tß
(bitte stets angeben)

5 T 531/08

In der Beschwerdesache

Sealand Trade Corporation lntemational / Sealand Warenhandeis- und Vertriebsgesellschaft

mbH

Bitte ich nochmals um Sachstandsmiueilung hinsichtlich der eingelegten weiteren Beschwerde

vom 17.11.200g. Auf meine Schreiben uorn1s.0g.2010 und 28.n.2aß habe ich leider nie eine

Antwort erhalten. Ich finde, daß sich das nicht gehört.

.;:

,'I
John
fiechtsanwalt

l!
1i

Bankverbindung: Kto. Nr. 439807108, Postbank Berlin, BLZ 10010010

Steuernumme t : I 6 I 61 | / 5021 4
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Lardgricht Potsdrm I Postfach 60 03 53 I 14403 Posdam

Herm Rechtsanwalt
Roland John
Flughafenstraße 2l
12053 Berlin

Jägerallee l0-l? I 14469 Potsdam

Telefon: 0331 2017-0
Telefax: 033 i 201 7-1019

www. lgpotsdam. brandenburg. de

5. Zivilkemmer (elt)
Auskunit erteilt: Frau Heise

Telefon: 0331 2il17-133Ü

Aktenzeichen (bei Artwort bitte angeben)

5 T 531108

Ihr Zeicha: 29110

Potsdam,04.11.?014

Sehr geehrter Herr Rechtsanwalt,

in dem Beschwerdeverfahren

Insolvenzverfah ren der Sealand Wnrenh andels-

KG
und Vertriebsgesellschaft mtrH & Co'

wurden lhre Schreiben zuständigkeitshalber an das Amtsgericht Potsdam (Az': 35IN 71199)

weitergeleitet, da sich dort die Akte befindet.

sie werden gebeten, sich diesbezüglich an das Amtsgericht zu wenden.

Mit treundlichen Grüßen

Auf Anordnung

'J, ?

'{t,' tf-

Heise
J ustizamtsinspektorin

Verkehrsverbindungen; Halrestelle Justizzentrum, Bus 692, 695 | Krrc$dt-Plrkhcus Hegehllee



fu\ Roland .lohn. Fiughafu:nsti. 2 ! . 120-;3 Uerliri

Landgericht Potsdam
Postfach 60 03 53

14403 Potsdanr

Flugi"rat-enstr' 2i
12053 Berlin

l-i-Bahn Line 7. Bhr-. Rathaus Neukölin

Tel" ü30 854 79 1 10

Fax 030 854 79 11 1

e-maii: RARolandJohn@grrx'de

Zv;eigstereiI#fäL,1I

lj-Balin Linie 7' Bhf. Sierlensstadt

Te1. 030 34A 99 114

Fax 030 340 99 283

Berlin" 7' November 2014

29110
(bine stets angeLren)

s r 531/ü8

In der Beschwerdesache

Sealand 'I-rade Corporation Intemational i Sealaucl Warenhantleis- und Vertriebsgeseilschaft

rnbH

reilen Sie mit Schreiben vom ü4.1 1.2A14 mit. daß sich die Akten beirn Amtsgericlrt Potsdam

unter dem Aktenzeichen 35 iI.{ Tllgg bei}inden und ich gebeten w"erde' mich dort hin ztt w-enden'

Die I'soivenzabteilu'g des Amtsgerichts Patsdam ist aber für die Bescheidung der (rveiteren)

Beschwercle äberhaupt nicht zustärldig' Das ist Aufgabe des Landgerichts oder des nächst

höheren Gerichts.

Wenn cienn über rlie Beschrverde schon entschieden w-orrlen ist- was bislang hier nicht erkennbar

ist, dann ist es einerlei, von r,velcirem Gericht meine Manrjantschaft darüber informiert \A'ird' Es

ist aber nicht hinzunehmen" daß ich an eine unzustänclige Stelle verwiesen'uverde'

John
Recirtsanwalt

Barrkverbindutrg:Kto.Nr.4j9807l08.PcstbankBer|irr,BLZi0010010
Steuernutnmer: 16/6 I i/50214


